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Vorwort

Mit der Verbraucherrechterichtlinie vom 25. Oktober 2011 verfolgt der 
Europäische Gesetzgeber im Wesentlichen das politische Ziel, die Haus-
türwiderrufsrichtlinie vom 20. Dezember 1985 sowie die allgemeine Fern-
absatzrichtlinie vom 20.  Mai 1997 zu aktualisieren, durch eine einzige 
Richtlinie zu ersetzen und vom Minimalstandard auf das (partielle) Voll-
harmonisierungsprinzip umzustellen. Mit dem Gesetz zur Umsetzung der 
Verbraucherrechterichtlinie verfolgt der deutsche Gesetzgeber das wei-
tergehende Ziel, die Vorgaben der Verbraucherrechterichtlinie auch auf 
Finanzdienstleistungen anzuwenden.

Durch das neue Verbraucherrecht ergeben sich Neuerungen für den bis-
her als Haustürgeschäft bezeichneten Vertrieb und den Fernabsatz von 
Finanzdienstleistungen. Das neue Recht ist am 13. Juni 2014 in Kraft ge-
treten.

Mit dem neuen Verbraucherrecht musste Band 36 aus der BVR-Banken-
reihe mit dem bisherigen Titel „Fernabsatzgesetz Finanzdienstleistungen“ 
in seiner Betrachtung auf den Außergeschäftsraumvertrieb ausgeweitet 
und daher auch umbenannt werden, weil die einzelnen Vertriebsarten 
nahtlos aneinander anknüpfen. Die Aufnahme des elektronischen Ge-
schäftsverkehrs als weitere Vertriebsform ergibt sich aus dem Sachzusam-
menhang.

Der Vertrieb von Finanzprodukten im Fernabsatz, im Außergeschäfts-
raumvertrieb und im elektronischen Geschäftsverkehr ist –  neben dem 
stationären Vertrieb – ein essenzielles Element der Vertriebstätigkeit der 
Banken. Die Vorgaben des Haustürwiderrufsgesetzes waren dabei schon 
ab 1986 zu beachten. Die Anwendung der Vorgaben des Gesetzes über 
den elektronischen Geschäftsverkehr gehört seit 2001 und die des Fern-
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absatzrechts Finanzdienstleistungen seit 2004 zur ständigen und äußerst 
relevanten Praxis der Bankmitarbeiter in den Kreditinstituten.

Das vorliegende Buch bietet eine Hilfestellung für das Verständnis und 
den sicheren Umgang mit den Aspekten der gesetzlichen Vorschriften. 
Es gibt dem Bankpraktiker in nachvollziehbarer Weise zuverlässig Aus-
kunft zu allen im Bankbetrieb relevanten Fragestellungen und erläutert 
bestehende Handlungsalternativen bei verbraucherrechterelevanten Pro-
dukten und Geschäftsprozessen.

In der überarbeiteten 4. Auflage von Band 36 wurden aktuelle Fragen 
der Praxis (z. B. zur Videoberatung oder zum Verbraucherbegriff) ebenso 
berücksichtigt wie die aktuelle Rechtsprechung (z. B. zur Unzulässigkeit 
des Nutzungsersatzanspruchs oder zur Nicht-Fernabsatzrelevanz von Pro-
longationen).

Berlin, im Juli 2020

Rechtsanwalt Dr. Rainer Siedler
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Privatwohnung  108
Prolongation  60 f.
Prozessfinanzierung  45
 
Rahmenvertrag  199
Rahmenvertragsprivileg  70
Reiseschecks   43, 46
Restaurant  108
Rückabwicklung  199
Rückgewährfrist  179
 
Schadenersatzanspruch  203
Schlichtungsstelle, Deutsche Bun-

desbank  155
Schrankfach-Mietvertrag  47
Schuldbeitritt  48
Schuldübernahme  48

Sicherungsgeschäft  49
Sicherungsvertrag  52
Stationärer Handel  82
Stellvertretung  21
Steuern  144
 
Telefon-Banking    44, 122, 148
Telekommunikationsdienstleis-

ter  99
 
Überweisung  95
Unmittelbarkeitskriterium  111
Unterlassungsklagen  204
Unternehmer  14, 16, 23, 24, 50, 

81, 82 f., 90, 93, 96, 100, 103 ff., 
130, 134, 138 f., 198

Unternehmeridentität  138
Unternehmertarife  148
 
Verbraucher  15 ff., 24, 49, 81, 98, 

110, 114, 162, 165, 200
Verbraucherdarlehensvertrag   82, 

159
Verbrauchereinwilligung  81
Verbraucherrechterichtlinie   2, 51
Verbraucherkreditrichtlinie  56, 

181, 186
Verbraucherkreditvertrag    54, 82, 

200
Verbraucherschutz 3  3, 25, 35, 204
Verbrauchervertrag  83, 165 ff.
Verbrauchervertretung  114
Verbundener Vertrag   182, 183
Vergleich  58
Verkehrsmittel  108
Verlustmeldung (Sparbuch)  55
Vermittlung (Gesellschafts

anteile)  56
Vermögenswirksame Leistun-

gen  57
Versicherungsvermittlung  79
Versicherungsvertrag   79, 159
Vertragsänderung   44, 59
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Stichwortverzeichnis

Vertragssprache  154
Vertragsstrafe  151
Vertragsverlängerung  60 f.
Vertrag zugunsten Dritter  22
Vertreteridentität  140
Vertretung  114
Vertriebskanalbestimmung  127
Vertriebssystem  121
Videoberatung  53
Voreinstellungen  93
Vorvertragliche Informations-

pflicht  82
 
Warnhinweis  145
Warteschleife  100
Weitere Vorgänge   74, 77 f.
Wertersatz  180
Widerrufsrecht  5, 8, 36, 43, 46, 61, 

83 f., 133, 149, 159, 165, 170, 
174 f., 202

Wohnimmobilienkreditrichtlinie  1
 
Zahlungsaufschub  159
Zahlungsmittel  94
Zahlungsmittelentgeltvereinba-

rung  76
Zahlungsverkehrssoftware  62
Zugangsbestätigung  125
Zusammenhängender Ver-

trag   182, 184
Zustimmungserklärung  63
Zwangsvollstreckungsmaß

nahme  69




